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2011 

... auf ein 

Neues! 
 

 

 
Liebe KSVler, 

 

im Namen des Vorstandes wünsche ich Euch allen ein besinnliches Weihnachtsfest, einen guten 

Rutsch und ein gesundes neues Jahr 2011! 

 

Das Jahr 2010 brachte uns weiterhin stabile Mitgliederzahlen und eine solide Finanzlage. Weitere 

sportliche Erfolge konnten insbesondere im Jugendbereich erzielt werden: nach sehr erfolgreichen 

Bezirks- und Hessischen Meisterschaften haben KSV-Jugendliche - wenn meist auch als 

Gastspieler - wiederum zwei Deutsche Meister-, zwei Vizemeister-Titel und eine Bronze-Medaille 

erkämpft sowie einen neuen Deutschen Rekord aufgestellt. Dies darf auch nach den großartigen 

Erfolgen der letzten Jahre keinesfalls als selbstverständlich betrachtetet werden, wurde doch 2006 

überhaupt erst der erste nationale Titel in unserer Vereinsgeschichte errungen. 

 

2010 war für den KSV auch ein Jahr der Veranstaltungen: unsere Vereinsfeier im Februar, das 

Ostereierkegeln, unsere Vereinsfahrt zum Gustavshof, die jeweils zweitägigen nationalen 

Ländervergleichskämpfe der U 14 / U 18 und der U 23, der zweitägige Vorbereitungslehrgang der 

U 18 / U 23 Weltmeisterschaftsteilnehmer, das Klasse(n)spiel und unser Jedermann/frau-Turnier 

zur Mission Olympic sowie die Ausrichtung verschiedenster Wettbewerbe für Freizeitkegler wie 

Hamburg-Mannheimer-Pokal, IHK-Pokal, SPD-Ortspokal und der WNZ-Pokal haben nicht nur 

regional, sondern auch auf Landes- und Bundesebene unseren Sport, unsere Stadt und den 

Kegelsportverein Wetzlar bekannter gemacht. Viel Lob erhielten wir hierfür nicht nur von den 

Teilnehmern und Besuchern sondern auch von offiziellen Seiten des Hessischen Kegler- und 

Bowlingverbandes und vom Deutschen Keglerbund. Nimmt man dann noch die vereinsinternen 

Veranstaltungen wie beispielsweise den Saisonabschluss oder das U-Turnier hinzu kann man 

schon sagen: Es war ständig was los beim KSV! 

 

Und damit dies so bleibt hoffe ich weiter auf Eure tatkräftige Unterstützung. 

Doch lasst zunächst noch einmal die sportlichen Erfolge ebenso wie die 

Veranstaltungen des Jahres 2010 Revue passieren und merkt Euch die 

Termine 2011 schon mal vor. In diesem Sinne wünsche ich Euch mit dieser 

Ausgabe des KSV-Infoblattes viel Spaß und eine angenehme Lektüre. 

 

Jochen Janson 
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Wetzlar als Finalstadt der Mission Olympic 2010 

eröffnete uns die Chance unseren Sport, unsere 

Kegelsportanlage und unseren Verein im „Monat 

des Kegelsports“ (DKB-Kampagne) einer breiten 

Öffentlichkeit zu präsentieren und dabei auch die 

Stadt Wetzlar im Finale der Mission Olympic zu 

unterstützen. 

 

 

Noch vor den Sommerferien haben wir 

über das staatliche Schulamt Einladungen 

zu einem Schulklassenwettbewerb an alle 

Schulen in und um Wetzlar versandt und 

waren letztendlich von der Resonanz 

überrascht und begeistert, führten doch alle 

Schulen auch eigene Aktivitäten zur 

Mission Olympic durch. Anmeldungen von 

34 Mannschaften zu unserem 

Klasse(n)spiel am Freitag, den 3. September 2010, waren überwältigend, mussten wir doch schon 

um 7:30 Uhr beginnen, um allen Mannschaften einen Start zu ermöglichen. In 4er-Mannschaften 

kämpften die Schülerinnen und Schüler um die 

ausgeloben Klasse(n)feste auf unserer Kegelbahn 

(dies gewann die Klasse 11A9 der Goethe-

Schule), Pokale, Urkunden und Gutscheine für ein 

Probetraining mit unseren erfolgreichen 

Jugendlichen. Viel Lob der Lehrerinnen und 

Lehrern über unser Turnier und unsere schöne 

Kegelbahnanlage belohnte immer wieder unsere 

Arbeit. 

 

 

Am Samstag, den 4. September 2010, waren wir dann nicht 

organisatorisch eingebunden, sondern selbst sportlich aktiv, denn der 

11. Wetzlarer Brückenlauf stand auf dem Programm. Wie in den 

Vorjahren waren bei den 

über 3.000 Teilnehmern 

auch wieder einige KSVler 

dabei, gab es doch für jede 

gelaufene Runde durch die 

Altstadt 4 € für die KSV-

Jugend. Danke an unsere 

Läufer/innen, die auf 

insgesamt 19 Runden durch die Altstadt Wetzlars die 

Jugendkasse gestärkt und unseren Verein präsentiert 

haben!  
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Am Sonntag, den 5. September 2010 ging dann 

die Mission Olympic mit Bewegungsangeboten 

und Präsentationen im gesamten Stadtgebiet 

endgültig ins Finale und auch wir haben eifrig 

weitere Mission-Olympic-Punkte für die Stadt 

Wetzlar bei der Durchführung eines 

Jedermann/frau-Turniers gesammelt. Unser 

Verbandsjugendwart Hartmut Braun folgte 

unserer Einladung ebenso wie der Präsident des 

Hessischen Kegler- und Bowlingverbandes, 

Hans-Peter Fink, der sogar den kompletten „Tag 

des Kegelsports in Wetzlar“ anwesend war und 

die Siegerpokale stiftete. Zur Unterstützung 

konnten wir außerdem den Marketingreferenten 

des Deutschen Kegler und Bowlingbundes Uwe 

Veltrup gewinnen, der professionell die 

Moderation übernahm. Neben zahlreich 

geführten Interviews mit anwesenden 

Kegelsportlern, Vereins- sowie Verbands-

funktionären verstand er es immer wieder 

informativ über den Wurfstil der kegelnden 

Besucher oder der „vorführenden“ Sportkegler 

zu berichten. Nach 183 Starts und 3.660 

Kugeln beschloss die Siegerehrung zum Turnier 

unseres Tag des Kegelsports sowie zum 

Klasse(n)spiel drei für uns anstrengende, aber für 

den Kegelsport öffentlichkeitswirksame Tage! 
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stabilisiert sich 

bei Bezirks-, Hessischen und 

Deutschen Meisterschaften auf hohem Niveau! 
 

Die Bezirksmeisterschaften auf den Bahnen des KSV Wieseck und der KSG Mittelhessen (Gr.-

Buseck) waren mit 35 (!) Starts unserer Jugendlichen an einem Wochenende unverändert eine große 

logistische Herausforderung und ich möchte mich an dieser Stelle bei Jochen, Heike und Gabi 

bedanken, ohne deren Unterstützung ein lückenloses Coaching nicht möglich gewesen wäre. Bei 

der U 14 weiblich wurde Nina Petschel Vizebezirksmeisterin (weitere Platzierungen: Johanna Theiß 

6), Max Brendel musste sich allerdings bei der U 14 männlich in den Einzelwettbewerben jedoch 

ebenso mit einem unglücklichen 4. Platz (Vorlauf noch 3.) zufrieden geben (Niklas Theiß 6., Edgar 

Hardt 11) wie im Paarkampf männlich mit seinem Partner Niklas Theiß und im Paarkampf Mixed 

mit seiner Partnerin Nina Petschel (Johanna / Niklas Theiß 5.). Um eine starke Mannschaft bilden 

zu können haben wir in diesem Jahr U 14 Jugendliche als Gastspieler/innen an den SKC Waldbrunn 

abgegeben, die zum Teil auch dort im weiblichen Paarkampf antraten. Hier wurde Johanna Theiß 

mit Christina Vogel Bezirksmeister und Nina Petschel holte mit Elisa Nöh Bronze. Es war uns 

schon vor den Bezirksmeisterschaften klar, dass sich der U 14 - Erfolg des Vorjahres (alle 

Bezirksmeister- und drei Vizebezirksmeistertitel in den Händen KSV-Jugendlicher) durch den 

Altersklassenwechsel einiger 

Spieler/innen von der U 14 in 

die U 18 natürlich nicht 

wiederholen ließ, aber dass sich 

alle U 14 Starter/innen auf die 

Qualifikationsplätze für die 

Hessischen Meisterschaften 

spielten war doch schon wieder 

ein schöner Erfolg. Umso 

stärker trumpfte die U 18 auf: 

in den Einzelwettbewerben 

sorgten Tim Steinmüller als 

Bezirksmeister, Tobias Janson 

als Vizebezirksmeister und 

Felix Janson mit Bronze ebenso 

für eine KSV-besetztes 

Siegerpodest (Tobias Theiß 5., 

Max Obrist 9., Luca Ullrich 

12.) wie im Paarkampf: Felix 

Janson mit Michael Reith (Gastspieler vom TSV Süß) Bezirksmeister, Tobias Theiß mit Felix 

Rohde (Gastspieler vom SKC Waldbrunn) Vizebezirksmeister und Tim Steinmüller mit Tobias 

Janson Bronze (Max Obrist / Luca Ullrich 4. Platz)! Auch im Paarkampf Mixed wurde von Mandy 

Schneider mit Felix Janson der Bezirksmeister und von Julia Lison mit Tobias Janson der Bronze-

Rang erkegelt (Selina Petschel / Tobias Theiß 5., Jessica Volk-Scheibe / Tim Steinmüller 6.). Im 

Paarkampf weiblich konnten sich Julia Lison und Selina Petschel über die Bronzemedaille freuen, 

während sie im Einzel den Schritt aufs Treppchen nicht ganz schafften (Selina Petschel 4., Julia 

Lison 5.). Aber auch in der U 18 hatte sich jede/r Jugendliche in mindestens einer Disziplin den 

Start bei der Hessischen erspielt, was ich insbesondere für die neuen in dieser Altersklasse schon 

bemerkenswert finde! 
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Dieses gute Abschneiden bei den 

Bezirksmeisterschaften führte zu insgesamt 25 

KSV-Jugend Startplätzen bei den Hessische 

Jugendmeisterschaften in Kassel, wo wir 

insbesondere in den Paarkampfdisziplinen 

erfolgreich waren. Hessenmeister wurden Nina 

Petschel mit Elisa Nöh, Johanna Theiß mit ihrem 

Bruder Niklas und Selina Petschel mit Tobias 

Theiß! Vizehessenmeister wurden Johanna Theiß 

mit Christina Vogel, Selina Petschel mit Julia Lison sowie Felix Janson mit 

Michael Reith. Mit Bronze wurden auch Max Brendel mit Niklas Theiß sowie 

Mandy Schneider mit Felix Janson für ihre 

Leistungen belohnt (weitere Platzierungen: Tobias 

Janson / Tim Steinmüller 4., Julia Lison / Tobias 

Janson 4., Nina Petschel / Max Brendel 5., Tobias Theiß / Felix Rohde 9., 

Max Obrist / Luca Ullrich 11., Jessica Volk-Scheibe / Max Obrist 11.). In 

den Einzeldisziplinen war durch den 

Altersklassenwechsel meist die Qualifikation zur 

Deutschen Meisterschaft das Ziel, welches sich Julia 

Lison mit Bronze sowie Felix Janson (4.) und Max 

Brendel (4.) auch erfüllten. Die Endlaufdurchgänge 

verhagelten jedoch Nina Petschel (5., Vorlauf 1.), 

Johanna Theiß (6., Vorlauf 2.), Selina Petschel (7., Vorlauf 3.), Tobias Janson (9. 

Vorlauf 7.) und Tim Steinmüller (9., Vorlauf 10.) diesen Wunsch. Über den Vorlauf 

nicht hinaus kamen Niklas Theiß (12.), Tobias Theiß (16.) und Max 

Obrist (17.). Bei den Hessischen Mannschaftsmeisterschaften 

bestätigte der Erfolg der Walbrunner U 14 Mannschaften den Sinn 

unserer Gastspielabgabe: Nina Petschel, Max Brendel und Niklas 

Theiß erkämpften sich als Gastspieler in der Walbrunner 

Mannschaft einen weiteren Hessenmeistertitel und für Johanna Theiß kam ein 

weiterer Vizehessenmeistertitel hinzu. Unsere weibliche U 18-Mannschaft mit Julia 

Lison, Selina Petschel, Isabell Tanz 

(Gastspielerin aus Sontra), Mandy 

Schneider und Ersatzspielerin Jessica 

Volk-Scheibe wurde ebenso 

Vizehessenmeister wie die „erste“ U 

18 männliche Mannschaft mit Felix 

Janson, Tobias Janson, Tim 

Steinmüller, Tobias Theiß und Michael Reith. Die 

„zweite“ männliche U 18 Mannschaft (Max Obrist, 

Luca Ullrich, Felix Rohde) konnte hier 

erwart

ungsge

mäß nicht mithalten und fand sich auf dem 4. Platz 

ein. Insgesamt hatten die KSV-Kids somit 20 (!) 

Starts bei den 

Deutschen 

Meister-

schaften 

erkämpft und 

nun galt es, 

die Hoffnungen aller nach den unglaublichen 

Vorjahreserfolgen auf ein Normalniveau zu bringen. 
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Wie in den letzten Jahren fuhren wir bereits am Vorabend nach Nordhorn, wo in vier 

Wettkampftagen die Deutsche Jugendmeisterschaft 2010 ausgetragen wurde. Übernachtet wurde 

kostengünstig in einem Kloster und ich möchte mich an dieser 

Stelle gleich mal bei allen mitgereisten 

Fans seitens der Familien und aus den 

Reihen der KSV-Kids für die 

übernommenen Fahrten, Besorgungen 

und Organisationshilfen bedanken! Wie 

bei den Hessischen sollte sich der Sinn 

unserer Abgabe von U 14 – 

Gastspieler/innen zur Bildung einer 

starken „hessischen“ Mannschaft 

bestätigten: Nina Petschel spielte mit 707 einen neuen Deutschen 

Rekord und wurde mit dem SKC Waldbrunn Deutscher Meister; Max Brendel erbrachte ebenfalls 

eine sehr gute Leistung und holte –ebenfalls mit dem SKC Waldbrunn- eine Bronze-Medaille (wie 

auch Ersatzspieler Niklas Theiß)! Johanna Theiß musste sich trotz ihrer sehr starken Zahl in der 

SKC Waldbrunn II mit dem 7. Platz ebenso begnügen wie unsere U 

18 weiblich Mannschaft mit 

dem 6. und unsere U 18 

männlich Mannschaft mit dem 

5. Platz, aber gerade die 

verjüngten U 18 

Mannschaften können in den 

nächsten Jahren noch kräftig 

aufbauen! Auch unsere 

Paarkämpfer/ innen konnten 

an die Erfolge der Hessischen 

anknüpfen: Johanna Theiß 

wurde mit Christina Vogel 

Deutsche Meisterin, Nina 

Petschel mit Elisa Nöh Deutsche Vizemeisterin und Felix Janson mit Michael Reith ebenfalls 

Deutscher Vizemeister! Gut platziert haben sich Selina Petschel / Julia Lison (10.), Johanna Theiß / 

Niklas Theiß (11.) und Selina Petschel / Tobias Theiß (11.). Nicht so gut liefen die 

Einzelwettbewerbe, in denen Julia Lison als 12. sowie Max Brendel und Felix Janson jeweils als 16. 

im Vorlauf hängen blieben. Wenngleich nicht so 

viele Titel und Rekorde dem KSV Wetzlar 

zugerechnet werden wie im Vorjahr, die Bilanz ist 

unverändert positiv: 

zwei nationale Titel, 

zwei Vizemeister und 

einmal Bronze für 

KSV-Jugendliche sind 

wieder ein tolles 

Ergebnis! Drei aktuelle 

Deutsche Rekorde 

(Nina Petschel U 14 

Einzel 707 Holz im Jahr 

2010, Felix Janson U 14 

Einzel 747 Holz 2009, 

Tobias Theiß mit Felix Janson U 14 Paarkampf männlich 563 Holz 

2008) werden von aktiven KSV-Jugendlichen gehalten, da muss uns 

für die Zukunft doch nicht bange sein. Also trainieren wir konzentriert 

weiter, oder? 

 

Eure Bettina 
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Im diesem Jahr wurde wieder eine Vereinsfahrt 

angeboten, die uns wegen der Begeisterung der 

Teilnehmer an der 

Vereinsfahrt 2007 

wieder zum Hoffest 

unseres Weinlieferan-

ten, dem Hofgut Roll 

führte. Der Wettergott 

war uns mehr als hold 

und so machten schon die sonnigen Mittagsstunden 

Hoffnung auf einen wunderbaren Tag. Das Hoffest 

begann mit einer kostenlosen vierstündigen 

Schlender-Weinprobe einschließlich Planwagen-

fahrten, wobei es in den Weinkellern und am 

Weinberg viel Interessantes über das Hofgut und 

den Weinbau zu erfahren gab und insbesondere 

auch immer die 

Ergebnisse der 

Winzerarbeit 

gekostet werden „mussten“! Mit beginnender 

Dämmerung wurde bei Live-Musik unter freiem 

Himmel gesungen und geschunkelt, was die ohne-

hin schon 

hervorragende 

Stimmung zu-

sätzlich anheizte. Wie auf den Bildern ersichtlich, 

wurde auch ausgiebig das Tanzbein geschwungen, 

wenngleich bei einzelnen Biertrinkern 

konditionelle 

Weinschwächen 

auftraten. Die 

Resonanz -insbesondere der mitgefahrenen Hobby-

clubs- war wieder einmal „Begeisterung pur“ und 

es wurde bereits 

über eine Fahrt 

in drei Jahren 

philosophiert. 

Gegen 01:00 Uhr sind alle wohlbehalten mit 

unserem komfortablen Gimmler-Bus wieder in 

heimischen Gefilden angekommen. 
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Bereits von Beginn an beteiligt sich der Kegelsportverein Wetzlar aktiv an den Ferien-
passaktionen der Stadt Wetzlar. Auch in diesem Jahr 
boten wir Schülern/innen aus dem Bereich der Stadt 
Wetzlar wieder mit einem Ferienpasskurs am 2. August 
2010 die Gelegenheit unsere „umwerfende“ Sportart zu 

entdecken. Der Kurs 
begann mit einer ganz 
kurz gehaltenen 
historischen und 
theoretischen 
Einleitung über das 
Sportkegeln. An-
schließend hatten die 
Kinder drei Stunden 
Gelegenheit, spielerisch den Kegelsport in der Praxis 
kennenzulernen. Nach einem Einkegeln mit praktischer 

Anleitung erwachte bei den Kegelspielen Tannenbaum und Mensch-Ärgere-Dich-Nicht 
wieder viel Ehrgeiz und Kampfgeist. 

Im Bild links seht ihr die 27 
Teilnehmer des Kurses mit den KSV-
Betreuern Bettina (Jugendwartin), 
Tobias (Jugendsprecher), Jannis 
(stellvertretender Jugendsprecher) 
und Felix (Jugendausschussmitglied). 
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Ein Highlight war dieses Jahr 

wieder einmal die 

Jugendfreizeit. Da es 2009 

allen super gefallen hatte, sind 

auch in diesem Jahr fünf Tage 

ins Natur- und Erlebniscamp 

der Landessportjugend am 

Edersee zu einer 

gemeinsamen Freizeit mit 

anderen Jugendlichen des 

Hessischen Kegler- und 

Bowlingverbandes 

eingezogen. An dieser Stelle 

soll aber unsere KSV-Jugend 

einmal selbst zu Wort 

kommen, lest also die 

Erlebnisschilderung unserer 

Jessica Volk-Scheibe: 

 

„Seit Wochen freuten wir uns auf die Jugendfreizeit am Edersee 

und nun war es endlich so weit. Obwohl das Wetter nicht so gut 

war, wie in den Tagen zuvor, machten wir das Beste daraus und 

waren die meiste Zeit draußen. Jede freie Sekunde spielten wir 

Volleyball, so dass die Anfänger auch schnell mit den “Profis” 

mithalten konnten. Leider wurde unser Volleyball von der Hecke 

aufgespießt, doch zum Glück hatten wir noch einen zweiten dabei 

und konnten weiter spielen! 
 

Das Kanu fahren wurde für viele von uns zu einem 

Kampf mit den Paddeln und dem Wasser. Schon 

nach kurzer Zeit kenterte das erste Boot, Lachanfall 

inklusive! Viele von uns hatten 

keine Lust mehr zu paddeln. 

Deshalb schwammen ein paar 

von uns zurück zum Ufer, was weiter war, als es aussah. Auch das 

Zurückbringen der Kanus ins Bootshaus war sehr anstrengend. Flip-

Flops versanken im Matsch und jeder von uns hatte Dreck an den 

Beinen hängen. 
 

Nach so viel Anstrengung brauchten wir 

erstmal eine Stärkung und so stellte sich 

Jochen an den Grill. Als es dann hieß: 

“Fleisch ist fertig”, stürmten wir alle mit 

Tellern in den Händen los. Nicht ohne 

Folgen: Ein verletzter Fuß, der immer dicker 
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und blauer wurde, und eine Kartoffel, die in hohem Bogen durch die Luft flog. Tja, das 

kommt davon, wenn man zu gierig ist. Das Essen war aber auch wirklich lecker jeden Tag! 
 

Als Hartmut mit uns spazieren gehen wollte, waren wir eigentlich erst 

nicht so begeistert. Doch schon nach kurzer Zeit merkten wir, dass das 

gar keine so schlechte Idee war. Wir 

nutzen die Spielanlagen z.B. die 

Schaukeln, die Balancierscheibe und 

den Seilparcours. Dann kamen wir zur 

Kletterwand. Zuerst stellten sich 

nacheinander die ersten 3 Jungs auf 

Jochens Schulter und zogen sich dann 

an der Wand mit eigener Kraft hoch. Sie 

blieben dann oben stehen und zogen nacheinander jeden von uns auch 

nach oben. Am Ende hatten wir es tatsächlich geschafft, dass jeder 

mal oben war. Sogar die, die am Anfang gar nicht wollten, schafften 

es.  
 

Die Abende und Nächte waren auch immer sehr lustig, auch wenn wir nur wenig Schlaf 

bekamen. Der beste Abend war aber eindeutig der letzte! Im Nachbarort Harbshausen 

sollte eine Dorfparty oder etwas Ähnliches stattfinden. 

Doch als wir dort ankamen, sah es nicht gerade nach Party 

aus. Es waren nur ältere Leute da, die ruhig an ihren 

Tischen saßen und sich unterhielten. “Das kann doch nicht 

sein” dachten wir und gingen zum DJ, um unsere 

Musikwünsche zu 

äußern. Der spielte 

dann für uns “Das 

rote Pferd”, das 

Fliegerlied und später auch was von David Guetta, 

den Atzen oder Culcha Candela. Wir stellten uns alle 

auf die Tanzfläche und sorgten für richtig viel 

Stimmung. So etwas hatten die Harbshausener in 

ihrem Dorf wahrscheinlich noch nie erlebt, sie filmten uns sogar. Den ganzen Abend 

tanzten wir, standen total im Mittelpunkt der Veranstaltung und hatten wirklich viel Spaß! 
 

Am letzen Tag stand nur noch aufräumen und 

Bogenschießen auf dem Programm. Einige waren ja 

letztes Jahr auch schon beim Bogenschießen dabei, doch 

auch die Anfänger lernten es schnell. Nach dem letzten 

leckeren Mittagessen hieß es dann Abschied nehmen. 

Jetzt freuen wir uns 

schon sehr auf 

nächstes Jahr und 

sind gespannt, ob 

man so eine 

wundervolle Freizeit 

noch mal toppen 

kann!“  

Jessica 
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Das Jahr 2010 neigt sich dem Ende zu, die Tage werden kürzer und die Nächte werden länger! Nun 

wird es Zeit bei gemütlichen Kerzenschein und einer Tasse Tee an all seine Lieben zu denken! Ich 

möchte dies hier im Info-Blatt auch tun. Allen Kegelkameraden und Kameradinnen sende ich 

hiermit einen Lieben Weihnachtsgruß. 

Diese Zeit eignet sich auch bestens dazu das vergangene Jahr noch einmal Revue passieren zu 

lassen. Das Wunschzettel schreiben sich lohnt, konnte ich ja im letzten Jahr, am eigenem Leib 

erfahren! Hiermit möchte ich allen die es noch nicht geschafft haben, bei einem Damenspiel vorbei 

zu schauen, meine Mannschaft vorstellen! 

Auffällig ist, dass wir uns total verjüngt haben und die Damenwartin feststellen muss dass sie ein 

Alter Hase unter ihren Küken ist! 

In diesem Jahr gehören neu zum Damenteam: Nina und Selina Petschel, Julia und Janina Lison, 

Johanna Theiß, Mandy Schneider und Jessica Volk-Scheibe! Auch neue Sterne am Kegelhimmel 

sind inzwischen regelmäßig im Training und wir hoffen auch diesen bald zum Erleuchten zu 

bringen! Außerdem gehören zur Mannschaft: Lilo Listmann, Heidi Gützlaff, Martina Lehnhausen, 

Bettina Janson und Gabi Schäfer. Somit haben wir einen guten Ausgleich zwischen jung und alt :) 

Wir begrüßen Euch nochmals ganz herzlich bei uns in der Mannschaft und sind froh Euch zu 

haben! 

 Zusätzlich wird die Damenmannschaft moralisch und tatkräftig von Heike Steinmüller unterstützt. 

Vielen Dank an Sie, für die ganze Arbeit, die Sie für unseren Verein leistet. Vielleicht wird ja mal 

mehr daraus! Leider mussten wir uns in diesem Jahr auch von ein paar Damen verabschieden. Ich 

bedauere Ihren Weggang sehr aber ich wünsche Ihnen auf all Ihren Wegen alles erdenklich Gute! 

Aber ich will nicht hadern, denn es gibt überhaupt keinen Grund dazu. Die ersten Spieltage sind 

vorbei und alles lief besser wie gedacht. Die Küken sind in die Mannschaft gekommen und zeigten 

gleich was in Ihnen steckt. Ich denke da kann sich so manch einer etwas abschauen! 

Am ersten Spieltag konnten wir sogar einen Sieg für uns verbuchen und am zweiten Spieltag war 

der Sieg gegen Heuchelheim in greifbarerer Nähe. 11 Holz fehlten am Schluss zu Sieg! Das wir 

diesen Spieltag trotzdem als Erfolg sehen, liegt an den guten Leistungen von Mandy 775 Holz und 

Johanna 729 Holz. Beides persönliche Bestleistung! Nicht zu verachten waren auch die Ergebnisse 

von Julia 723  Holz, Janina 692 Holz und Lilo 773 Holz. Ich bin total gespannt auf die Saison und 

kann nur sagen es macht total Spaß eine so tolle Mannschaft zu haben! Allen anderen gebe ich 

einen Tipp: Schaut doch mal an einem Spieltag bei uns vorbei! Es lohnt sich bestimmt! 

Eine supertolle neue Einrichtung im KSV - Das Damentraining! 

Ja es ist seit Juni soweit, die Damen haben ihren eigenen Trainingstag! Alle zwei Wochen 

Dienstags ab 19 Uhr treffen sich alle Damen zum Training. Neue Mitglieder sind gerne gesehen! 

Trainingstage im Januar sind der 04.01. und 18.01. Ab dann immer vierzehntägig. 

Zum Schluss möchte ich noch einmal recht herzlich bei allen Damen für ihren Einsatz in und um 

die Damenmannschaft bedanken! Außerdem geht ein ganz lieber Dank an Walter der weiterhin an 

den Spieltagen den Thekenbereich übernimmt und uns somit viel Arbeit abnimmt! 

Danken möchte ich auch dem Vorstand für die gute Zusammenarbeit und die vielen Stunden 

Vereinsarbeit! 

Ich wünsche allen eine Frohe und Besinnliche Weihnachtszeit und einen Guten Rutsch ins Jahr 

2011! 

Eure Damenwartin Gabi 
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Liebe Sportkameraden, liebe Sportkameradinnen 
 

In der Sommerpause blieben die Herren nicht ganz untätig. Der KC Rothenbergen, 

Regionalliga A, Sektion Classic, hatte Interesse an einem Freundschaftsspiel. Die 

Termine für ein Hin- und Rückspiel waren schnell gefunden. Zunächst in 

Rothenbergen auf den Classic-Bahnen (früher Asphalt) verzweifelte mancher 

unserer Mannen an Würfen auf einzelne Kegel. Aber so schlecht haben wir uns 

dann doch nicht angestellt. Mit einem nur knappen Sie für die Gastgeber 

erwarteten wir den KC zum Rückspiel. Und hier wurde es richtig lustig. Mit über 

1000 Holz, Ecke sei Dank, konnten wir einen Kantersieg erringen. Insgesamt hat 

es den beteiligten sehr viel Spaß gemacht. Im Jahr 2011 wird wohl wieder eine 

Begegnung stattfinden. 
 

Zur Vorbereitung auf die Spielrunde 

wurden Vergleichskämpfe gegen 

Wieseck und Mittelhessen 

vereinbart. Beide Heimspiele 

konnten gewonnen werden und in 

Reiskirchen zeigte die 1. 

Mannschaft eine akzeptable 

Vorstellung. Das Spiel in Wieseck steht noch aus. 

Zu Rundenbeginn zeigte sich die Personalsituation 

wie in jedem Jahr. Nur diesmal noch etwas heftiger. 

Viele urlaubs-, krankheits-, arbeits- und 

verletzungsbedingte Ausfälle machten mir schwer 

zu schaffen. Glücklicherweise hatte ich nur 6 

Mannschaften für die laufende Saison gemeldet und 

spielfreie Tage in den A-Ligen fingen den 

Personalnotstand etwas ab. Auch nicht zu vergessen, 

dass ich gezwungenermaßen bei den Damen 

„Anleihen“ machen musste. Die „Mädels“ haben 

das echt gut gemacht. Danke an dieser Stelle dafür. 

 Es ist aber in jeder Saison hauptsächlich der 

September und manchmal auch noch die Zeit 

Anfang Oktober bzw. die Zeit der Herbstferien. 

Eventuell sollten wir den Antrag stellen, die Saison 

erst nach den Herbstferien beginnen zu lassen. In 

machen Ligen ist das durchaus sinnvoll. 

 

Zum Jahreswechsel ist die Spielrunde 2010/2011 schon in der Entscheidungsphase. 

 Die 1. Mannschaft steht zur Halbzeit mit -2 im hinteren Tabellendrittel. Eine 0:3 Heimniederlage 

gegen den Meisterschaftsfavoriten Ronshausen hätte mit den bisher eigentlich sehr guten Heim-

Gesamtergebnissen vermieden werden müssen. Zeigt sich doch in der Ersten eine gewisse 

Auswärtsschwäche, vielleicht auch Unsicherheit. In der Rückrunde gibt es noch Chancen genug, das 

Gegenteil zu beweisen. Also dürfen zu Hause keine Spiele verloren gehen. Ein Punktverlust aber ist 

auf unsere Anlage generell nicht vermeidbar. Angestrebt wird ein Platz im Vorderfeld der Tabelle. 

 In der Bezirksoberliga hat die Zweite den Personalausfall voll zu spüren bekommen. Zu Beginn der 

Runde gab es zwei Heimniederlagen hintereinander und dass gegen Mannschaften, die eigentlich 

nicht zu den Favoriten zählen. Das Blatt wendete sich mit dem Sieg in Lollar und stabilisierte sich 

mit der Verbesserung der Personalsituation. Ein gesicherter Platz im Mittelfeld ist das Ziel. 

 Relativ unspektakulär verläuft bis jetzt die Saison für die 3. Mannschaft in der Bezirksliga 1. In 

gesicherter Position geht die Tendenz eher nach oben. 

 Die 4. Mannschaft ist in der Bezirksliga 2 derzeit in der Abstiegszone. Hier gilt es keine Heimspiele 

verlieren und auswärts Punkte sammeln. Ein Abstieg wäre für eine der darunter spielenden 

Mannschaften fatal. 

 Am Tabellenende in der A-Liga 1 findet sich derzeit unsere 5. Mannschaft wieder. Hier muss in der 

Rückrunde hin und wieder „verstärkt“ werden, um den Abstieg zu vermeiden. 

 Auch die 6. Mannschaft in der A-Liga 2.befindet sich im Abstiegskampf. Es wird schwer aus eigener 

Kraft die Klasse zu halten. Hoffnung besteht dadurch, dass die Liga zur nächsten Runde „aufgefüllt“ 

wird. Also, keine Mannschaft absteigt. 

Am 05.02.2011 wissen wir mehr, dann endet nämlich die Spielrunde und alle Prognosen und 

Kommentare können überprüft werden. 
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Die Vereinsmeisterschaft 2010 ist derzeit noch im Gange. Die Endläufe im Paarkampf Herren und 

Damen werden voraussichtlich im Dezember 2010 ausgetragen. Der Sprint-Wettbewerb für die 

Damen und für die Herren, sowie der Paarkampf Mixed sind entschieden. Hier die Ergebnisse: 

Sprint: 

In der Gruppenphase des Sprintwettbewerbes wurde im Spiel Jeder gegen Jeden die Reihenfolge für 

die k. o. Phase bzw. die Finalrunde ausgespielt. 

 

  Damen Gruppe A   

  Listmann, Lilo   

  Schäfer, Gabi   

  Lison, Janina   

  Theiß, Johanna   

     

Finale (Bahn 2-3)    Spiel Platz 3 (Bahn 2-3) 

Listmann, Lilo 154  Lison, Janina 135 

Schäfer, Gabi 148  Theiß, Johanna 155 

     

Vereinsmeisterin Listmann, Lilo   

2. Platz  Schäfer, Gabi   

3. Platz  Theiß, Johanna   

 

Herren 

Gruppe A  Gruppe B  Gruppe C  Grupp D 

Koerner, Frank    Vollmer-Braas, Peter  Petschel, Patrick    Andrick, Michel   

Guder, Jürgen    Janson, Jochen    Hormel, Stefan    Listmann, Helmut 

Janson, Felix    Kopp, Heinz    Steinmüller, Tim    Hollfoth, Andreas   

    Müller, S.-Timo    Theiß, Tobias    Mohr, Günter   

           

Viertelfinale (1-2)  Viertelfinale (3-4)  Viertelfinale (3-4)  Viertelfinale (1-2) 

Koerner, Frank 170  Vollmer-Braas, Peter 163  Petschel, Patrick 156  Andrick, Michel 151 

Hormel, Stefan 161  Listmann, Helmut 157  Guder, Jürgen 162  Janson, Jochen 148 

           

   Halbfinale (1-2)  Halbfinale (3-4)    

   Vollmer-Braas, Peter 163  Koerner, Frank 162    

   Andrick, Michel 149  Guder, Jürgen 163    

           

   Finale (2-3)  Spiel Platz 3 (2-3)    

   Vollmer-Braas, Peter 163  Andrick, Michel 149    

   Guder, Jürgen 159  Koerner, Frank 157    

           

  Vereinsmeister Vollmer-Braas, Peter     

   2. Platz   Guder, Jürgen     

   3. Platz   Koerner, Frank     
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Weiter geht es anschließend mit den Bezirks-

, Landes- und Deutschen Meisterschaften. 

Derzeit laufen die 

Qualifizierungswettbewerbe für die 

Bezirksmeisterschaften 2011, die in Wetzlar 

auf unseren Bahnen und beim ESV 

stattfinden. 

 

Allen wünsche ich für die bevorstehenden 

Aufgaben Gut Holz, eine Gute Zeit und viel 

Spaß beim Kegeln. 

 

Helmut Listmann 

 

Der Kegelsportverein Wetzlar trauert 

Anfang Dezember verstarb völlig unerwartet im Alter von 60 Jahren unser geschätzter  

Kegelbruder und langjähriges Mitglied 

Walter Scherbaum 

Er war seit dem Jahre 1992 Mitglied im Verein und war immer zur Stelle wenn Hilfe gebraucht 

wurde. Sein immer fröhliches Wesen sorgte bei jeder Gelegenheit für gute Stimmung. 

Wir werden ihn vermissen und ihm ein würdiges Gedenken bewahren. 

Der Vorstand 

Kegelsportverein Wetzlar e.V. 

 

 

Nach Ablauf der zweijährigen Legislaturperiode standen bei 

der diesjährigen Jahreshauptversammlung wieder Neuwahlen 

an. Dabei wurde der komplette Vorstand 

einstimmig wiedergewählt. Neben Jochen 

Janson (1. Vorsitzender), Reiner Nokielski 

(2. Vorsitzender), Thomas Schindler (1. 

Kassierer), Peter Vetter (2. Kassierer), 

Helmut Listmann (1. Sportwart), Horst 

Henkel (2. Sportwart), Gabi Schäfer 

(Damenwartin), Thomas Wohlert 

(Pressewart) und Lilo Listmann 

(Beisitzerin), wurde Eberhard Spamer 

(Schriftführer), der bisher diese Position 

kommissarisch begleitete und Bettina 

Janson (Jugendwartin) in ihren Ämtern 

bestätigt. Die bisherigen Kassenprüfer 

konnten nicht erneut gewählt werden. Horst 

Wohlert und Frank Koerner wurden hierfür 

neu ins Amt berufen.  

 
(v.l.): Jochen Janson, Bettina Janson, Helmut Listmann, Reiner Nokielski, Gabi Schäfer, 
Peter Vetter, Horst Henkel, Thomas Wohlert, Lilo Listmann, Thomas Schindler, Eberhard 
Spamer 

Paarkampf Mixed: 

 

Lehnhausen, M. / Petschel, P. 602 573 1175 

Steinmüller, H. / Steinmüller, T. 558 612 1170 

Schneider, M. / Janson, F. 565 589 1154 

Listmann, L./Vollmer-Braas, P. 529 593 1122 

Gützlaff, H. / Andrick, M. 512 572 1084 

Lison, J. / Janson, T. 453 622 1075 

Theiß, J. / Theiß, T. 489 511 1000 

Schäfer, G. / Hormel, St. 559 0 559 

Janson, B. / Janson, J. 460 0 460 
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Eintritt: Fabian Butte, Fabian Gerberhagen, Michael Gerbershagen, Edgar Hardt, Ulrich Kern, 
Fynn Krämer, Janina Lison, Julia Lison, Mandy Schneider, Jessica Volk-Scheibe, KC 
„Bahn Vier“ 

Austritt: Norman Brück, Sabine Busche, Katharina Frieb, Herbert Hackland, Andrea Mayer, Anja 
Taissia Müller, Thomas Rühl, Mara-Kathrin Seipp, Jasmin Wendt, KC „Dienstag“, KC 
„Die lustige Elf“, KC „Die Postbuben“ 

 

08./09.01.2011  14. Spieltag [Herren 1+2] 

14.01.2011  Jugendversammlung (Kegelsportanlage) 

15./16.01.2011  15. Spieltag [Herren 1+2], 11. Spieltag [Herren 3-6], 7. Spieltag [Damen] 

22./23.01.2011  16. Spieltag [Herren 1+2], 12. Spieltag [Herren 3-6], 8. Spieltag [Damen] 

29./30.01.2011  17. Spieltag [Herren 1+2], 13. Spieltag [Herren 3-6], 9. Spieltag [Damen] 

05./06.02.2011  18. Spieltag [Herren 1+2], 14. Spieltag [Herren 3-6], 10. Spieltag [Damen] 

06.02.2011  Rundenabschluß (Kegelsportanlage)  

13.02.2011  Qualifikation Bezirksmeisterschaften [Paarkampf Herren] in Reiskirchen + Limburg 

19.02.2011  Qualifikation Bezirksmeisterschaften [Mannschaft] – Herren A in Hadamar [Hotel] 

26./27.02.2011  Bezirksmeisterschaften [Jugend] (Ausrichter steht noch nicht fest) 

05./06.03.2011  Bezirksmeisterschaften [Mannschaft] in Wetzlar (Kegelsportanlage + ESV) 

12./13.03.2011  Bezirksmeisterschaften [Einzel + Paarkampf] in Wetzlar (Kegelsportanlage + ESV) 

16.03.2011  Jahreshauptversammlung (Kegelsportanlage) 

19./20.03.2011  Bezirksmeisterschaften [Einzel + Paarkampf] in Wetzlar (Kegelsportanlage + ESV) 

26.03.2011  Vereinsfeier (Kegelsportanlage) 

02./03.04.2011  Hessenmeisterschaften [Einzel + Paarkampf] in Kassel 

09./10.04.2011  Hessenmeisterschaften [Einzel + Paarkampf] in Kassel 

16./17.04.2011  Hessenmeisterschaften [Mannschaft] in Kassel 

22.04.2011  Ostereier-Kegeln (Kegelsportanlage) 

07./08.05.2011  Hessenmeisterschaften [Jugend] (Ausrichter steht noch nicht fest) 

28.5.-04.06.2011  Deutsche Meisterschaften in Kassel 

10.-18.06.2011  Weltmeisterschaften [Damen/Herren] in Kelmis (Belgien) 

22.-26.06.2011  Deutsche Meisterschaften [Jugend] in Düsseldorf 

24./25.06.2011  Deutsche Meisterschaften der Gehörlosen (Kegelsportanlage) 

02.07.2011  Sommerfest (Kegelsportanlage) – geplant –  

20.-24.07.2011  HKBV-Jugendfreizeit auf der Burg Sensenstein 

30./31.07.2011  Intern. Seniorenvergleich 

03.-07.08.2011  XII. WM der Damen A und Herren A in Wolfsburg 

03./04.09.2011  1. Spieltag Saison 2010/11 

03..10.2011  NBS U14-Cup 
 

 

Zum 75. Geburtstag 
Horst Wohlert 25.11. 

Zum 70. Geburtstag 
Werner Volkmer 16.02. 
Walter Szukalski 05.04. 

Zum 65. Geburtstag 
Günter Dern 20.03. 

Zum 60. Geburtstag 
Kurt Fischer 02.01. 
Walter Scherbaum 15.10. 
Helmut Listmann 14.11. 

Zum 100. Ligenspieleinsatz 
Jürgen Schmidt 17.01. 
Michel Andrick 13.11. 
Günter Mohr 22.11. 
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Beim diesjährigen Hessentag in Stadtallendorf war 

der KSV Wetzlar dem Ruf des Hessischen Kegler- 

und Bowling Verbands gefolgt und unterstützte 

bei der Betreuung der mobilen Kegelbahn. Als 

sportliche Repressentanten waren Felix Janson 

und Patrick Petschel eingeladen. Bettina und 

Jochen Janson als Betreuer der erfolgreichen 

Vereinsjugend und Tobias Janson, Tim 

Steinmüller, Johanna und Niklas Theiß als 

“Kegeljungen” vervollständigten das Team. Am 

Sonntag trotzten sie dem wechselhaften Wetter 

und standen den Fragen der zahlreichen 

Besucher und des DKB-Marketing-Referenten 

Uwe Veltrup Rede und Antwort. Dabei 

präsentierten sie neben den WM-

Teilnehmerinnen Luisa Wagner und Julia 

Weiser vom KSV Wieseck erfolgreich den 

Kegelsport der breiten Masse.  

 

Beim Hessentag 2012 der in Wetzlar stattfindet, ist geplant für die komplette Zeit den Kegelsport zu 

präsentieren. Hier wurden bereits erste Gespräche mit dem Hessischen Kegel- und Bowling 

Verband sowie der Stadt Wetzlar geführt.  

 
 

 

 

Beim letzten Mal haben 38 Teams an diesem Wettbewerb teilgenommen. Davon wurden die drei 

Erst platzierten Mannschaften in den drei verschiedenen Disziplinen im Rahmen der Vereinsfeier 

geehrt. 

In der Disziplin Damen waren die Pokalgewinner: 

Disziplin: Damen Herren Mixed 

1. KC Klein Holstein 242 KC Gold`ne Neun 284 KC Lustige Kugel 271 

2. KC Frühaufsteher 242 KC Hausmacher 281 KC Klein Holstein 266 

3. KC Ruhige Kugel 239 KC Rote Kugel 275 KC The Generation 266 

 

Gewertet werden aus jedem teilnehmenden Klub die vier besten Kegler oder Keglerinnen. Weitere 

Informationen können aus dem Anmeldeformular für 2011 am Ende dieses Info-Blatt entnommen 

werden. 
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EINLADUNG 
zum 15. Kegelchampionat 2011 

 

Auch in diesem Jahr werden wir ab sofort bis zum 12.03.2011 ein 

durchführen. 

 

Hierzu sind alle Freizeitkegelklubs im Kegelsportverein, herzlich eingeladen mitzumachen. 

Die unten anhängende  Anmeldung bitte bei einer Bedienung oder bei Horst Wohlert abgegeben. 

 

TEILNAHMEBEDINGUNGEN: 

 Die Durchführung erfolgt am jeweiligen Kegelabend auf der zugeteilten Bahn. 

 Teilnehmen kann jeder Angehörige eines angemeldeten Klubs. Doppelstart in einem anderen zugehörigen 
Kegelklub ist erlaubt. Gastkegler werden nicht gewertet. 

 Es können Damen-, Herren- und gemischte Mannschaften teilnehmen. 

 Die vier besten Teilnehmerergebnisse werden gewertet und bilden das Mannschaftsergebnis.  

 Bei gemischten Mannschaften, werden die zwei besten Damen und zwei besten Herren gewertet. 

 Auch mehrere Mannschaften aus einem Klub (ohne Doppelstart) sind erlaubt. 

 Je Starter sind 10 Wurf in die Vollen ohne Gassenzwang zu absolvieren. 

 Sportkegler sind von diesem Wettbewerb ausgeschlossen. 

 Die Durchführung wird von einer Aufsichtsperson des KSV Wetzlar überwacht. 

 Eine Startgebühr wird nicht erhoben. 

 Die Siegerehrung findet im Rahmen unserer Vereinsfeier am 26. März 2011 in der Kegelsportanlage statt. 

 Geehrt werden die ersten drei Mannschaften jeder Gruppe mit Pokalen. 

  

Anmeldung 
 

Zum 15. Championat  für Freizeitkegler des Kegelsportverein Wetzlar e.V. 

 

 

Kegelklub: _________________________________________  Starttermin: ________________ 

 

Ich erkenne die Teilnahmebedingungen an: 

 

Wetzlar, den ____________________________   ______________________________ 

          Unterschrift 


